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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
27.07.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532-6193 
03.08.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052
 
Donnerstag, 28.07.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366   
Freitag, 29.07.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldin-
gen), Tel.: 07556/5356   
Samstag, 30.07.2016  
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212   
Sonntag, 31.07.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5866 
VITA-Apotheke, Nußdorf, Tel.: 07551/308129 
Montag, 01.08.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
Dienstag, 02.08.2016 
Plummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250   
Mittwoch, 03.08.2016 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551 - 25 63   
Donnerstag, 04.08.2016 
Apotheke Owingen, Owingen 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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VINEUM Bodensee – Wein, Kultur, Geschichte
Als modernes und sinnliches Erlebnishaus für Wein in einem 
historischen Baudenkmal hat das VINEUM Bodensee ein absolutes 
Alleinstellungsmerkmal. 

Der Countdown läuft, am 29. Juli ist es soweit: Das VINEUM Bodensee 
wird eröfnet! 

Raum: weinwelt – weltweit ©kuhnle + knödler fotodesign

  

Raum: weinwelt – weltweit ©kuhnle + knödler fotodesign

+++ Eine Installation mit rund 100 Weinlaschen aus der ganzen 
Welt versammelt im  VINEUM  alle Weinanbaugebiete rund um den 
Globus. Den Auftakt hierzu bildet eine der ältesten Weinlaschen 
des Bodensees von 1865. Welchen Charakter geben der See, die Bö-
den, die Anzahl der Sonnenstunden oder die Ausrichtung der Hän-
ge dem Wein? Duftstationen laden zum Erschnuppern von über 
20 Weinaromen ein, die sich im Bodenseewein wiederinden. Der 
Vineum Store präsentiert ungewöhnliche Wein-Accessoires, die die 
ganze Palette des Themas Wein und Design zeigen und in der Vine-
mathek gibt es Bodenseewein in Probierschlucken.+++ 
  
+++Im VINEUM  zeigt das Fotoprojekt „Three glasses wine“ des bra-
silianischen Fotografen Marcos Alberti die rauschhafte Seite des 
Weines. Eine Film- und Hörinstallation lässt den Besucher an den 
verschiedensten Trinkanlässen teilhaben, z.B. beim Tischtrunk im 
Kloster, dem Ehrtrunk am fürstbischölichen Hof, dem Zutrunk in ei-
ner Meersburger Trinkstube oder dem Freitrunk der Bodenseeschif-
fer.+++ 
 

+++ Die Kelterhalle des VINEUM  beherbergt einen Weintorkel von 
1607; die letzte von rund 40 Weinpressen rund um Meersburg und 
noch funktionstüchtig. Medial inszeniert bietet der Torkel Einblicke 
in den Kelterbetrieb vergangener Jahrhunderte. Die enorme Aus-
dehnung des Weinbaus im Hochmittelalter und die damit einherge-
hende Spezialisierung machten den See zur Drehscheibe der Wein-
wirtschaft. Eine mediale Vertiefung bietet faszinierende Einblicke in 
den damaligen Weinbau und erweckt die Protagonisten zum Leben. 
+++ 
  
Weitere Informationen unter: 
www.vineum-bodensee.de 
  

Eröfnungsprogramm
29. Juli 18.00 Uhr 
Festakt zur Eröfnung im 
Dachstuhl des VINEUM Bodensee 
  
Begrüßung 
Dr. Martin Brütsch, Bürgermeister 
der Stadt Meersburg 
Das Land, der Wein, die Gäste 
Andreas Braun, Geschäftsführer 
Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg 
Das Haus, die Architektur, 
die Ausstellung 
Korkut Demirag, demirag 
architekten 
Der Wein, die Kultur, 
die Geschichte 
Prof. Dr. Thomas Knubben, Kurator 
  
Dazwischen kulturelles Feuerwerk mit Elisabeth Wimmer (Sopran), 
Tobias Schormann (Schauspiel und Gesang), Sebastian Ludwig (Kla-
vier) 
  

Samstag, 30. und Sonntag, 31. Juli  
Eröfnungsprogramm mit freiem Eintritt und buntem Rahmenpro-
gramm 
  
An beiden Tagen 
11:00 – 18:00 Uhr:  das VINEUM Bodensee ist geöfnet. 
12:00 – 17:00 Uhr:   geführte Rundgänge durchs Haus, Zählkärtchen 

an der VINEUMs-Kasse 
13:00 – 17:00 Uhr:   Ausschank Bodensee-Weine in der Vinemathek 
14:00 – 17:00 Uhr:  Kinderprogramm vor dem VINEUM 
14:00 Uhr:  „Venus im VINEUM“ – Chansons und mehr mit 

Elisabeth Wimmer, Tobias Schormann und 
Sebastian Ludwig im Veranstaltungssaal des 
VINEUM Bodensee 

15:00 Uhr  Vorlese-Geschichten für kleine Zuhörer im 
Veranstaltungssaal des VINEUM Bodensee mit 
der Stadtbücherei Meersburg 

16:00 Uhr:  „Venus im VINEUM“ – Chansons und mehr mit 
Elisabeth Wimmer, Tobias Schormann und 
Sebastian Ludwig im Veranstaltungssaal des 
VINEUM Bodensee 

17:00 Uhr  Erzählen mit dem Kamishibai für kleine Zuhörer 
im Veranstaltungssaal des VINEUM Bodensee 
mit der Stadtbücherei Meersburg 
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Samstag, 30. Juli 2016, 20:00
R e i t h o f  S t a a t s w e i n g u t  M e e r s b u r g
   
S o n n t a g ,  3 1 .  J u l i  2 0 1 6 ,  2 0 : 0 0
(Ausweichtermin bei schlechtem Wetter)

WERKE VON AARON COPLAND, QUEEN, G IOACHINO ROSSINI U.A. 
D IREKTION: SZABOLCS GALANTHAY | E INTRITT FREI - KOLLEKTE | FESTBEWIRTUNG

S P E C I A L  G U E S T : 

D A S  B O D E N S E E -A L P H O R N T R I O

Lake Brass
Open Air

5 Ja
hre

Lak
e B

ras
s

w w w . l a k e b r a s s . d e
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Infomobil des Bundestages in Meersburg  
am Bodensee   
  
Der Bodensee ist Teil der Tournee des Infomobils des Deutschen 
Bundestages. Vom Sonntag, dem 14. August bis Samstag, dem 
20. August 2016  ist das Infomobil auf dem Schlossplatz vor der 
„Alten Wache“ (Gebäude Schlossplatz 4) in Meersburg zu Gast. 
 
Die täglichen Öfnungszeiten sind von 10.00 bis 19.00 Uhr. 
Ausgenommen ist Samstag, der 20. August 2016. An die-
sem Tag ist das Infomobil von 10.00 bis 14.00 Uhr geöfnet. 
 
Das Infomobil ist bundesweit unterwegs, um den Bürgerinnen 
und Bürgern Aufgaben und Arbeitsweise des Parlaments näher 
zu bringen. Das Angebot umfasst eine Vielzahl von Informations-
materialien zur kostenlosen Mitnahme. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie beim Referat Öfentlichkeits-
arbeit (Frau Labrenz, Telefon: 030-227-35196 oder per Mail unter 
monika.labrenz@bundestag.de). 

Die nächsten Ziele des Infomobils erfahren Sie unter www.bun-
destag.de/besuche/bundestagunterwegs/infomobil. 
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Burg Meersburg
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 18:30 Uhr geöfnet.  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg auf einem erläuterten 
Rundgang durch 36 Museumräume (ohne Führung); alle Räume 
sind eingerichtet und beschriftet. Der Gang führt durch Dürnitz, 
Palas, Burgküche, Brunnenstube, Wafenhalle, Rittersaal, Burg-
verlies, die Folterkammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die Möglichkeit in Beglei-
tung den Dagobertsturm zu besteigen. Beginn täglich: 10:00 
Uhr, dann alle 30 Minuten. Vom Turm genießt man den Blick 
über die Stadt und den See. Gruppen sollten sich aus Gründen 
der Koordination anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestellung mit kostenlosem 
Burgquiz.  
  
Das Burg-Café 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Gang durch das Muse-
um möglich. 
Es beindet sich in einem großzügigen Barocksaal. Für besonde-
re Anlässe gibt es einen weiteren Raum mit Blick auf den See.  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 
Uhr. 
  

Hinweise auf Veranstaltungen: 
Am 6. und 7. August Mittelalterliches Treiben auf der Burg mit 
Mitgliedern des „Ulmer Aufgebot“, Thema: Sommerfest  
Konzerte der „Carlina-Leut“  Konzerttermine 2016: 13. + 20. + 
27. August, 03. September 2016, Beginn jeweils 20.00 Uhr (Ein-
lass ab 19.30 Uhr) 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

A U S S T E L L U N G E N 
  

Rotes Haus / Galerie Bodenseekreis 
jung + gegenständlich 

Förderpreis für gegenständliche Kunst 
im Bodenseekreis 

28. Juli – 26. Oktober 2016 
Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Malerei, Graik, Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

  
Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 

Aquarelle - Mischtechniken 
Christel Liewig-Reichmann 

„Vielfalt in Farbe, Stil und Technik“ 
03. Juli bis 30. September 2016 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Bibelgalerie Meersburg 

Sonderausstellung„Paradiesische Planzen im Judentum, 
Christentum und Islam“ 

30. Juli bis 03. Oktober 2016 
Di. – Sa.11:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 

So. und Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 
für Gruppen auf Anfrage auch außerhalb der Öfnungszeiten 

  
  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öfnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00, Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 13.00 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöfnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
INFO!
Vom 1. August bis 10. September
haben wir wieder Sommeröfnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag 
 09.00 -12.00 Uhr 
und  16.00 -18.00 Uhr
Samstag 10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11
Öfnungszeiten ab 29. Juli 2016: 
Dienstag - Sonntag  11.00 - 18.00 Uhr
Öfnungszeiten ab 01. November: 
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

28. Juli 
Reinhold Netz 
85.Geburtstag 

 
01. August 

Isolde Kandzorra 
85.Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 

und wünscht alles Gute. 
 
 
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern 
sowie allen Kindern und Jugendlichen 

wünsche 
ich erholsame, schöne und 

erlebnisreiche 
Urlaubstage bzw. Sommerferien. 

  
Ihr 

Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

Das Mitteilungsblatt  
macht Sommerpause 

Wir möchten Sie darauf 
aufmerksam machen, 
dass in der Zeit vom 
08.-28. August 2016 

(KW 32, 33, 34) 
kein Mitteilungsblatt

 erscheinen wird. 
  

---------- 
  

Die erste Ausgabe nach der 
Sommerpause 

erscheint am Donnerstag, 
den 01. September 2016. 

Redaktionsschluss: 
Freitag, 26. August, 09.00 Uhr 

  
Bitte achten Sie darauf, 

Ihre Mitteilungen 
rechtzeitig abzugeben. 

  
Vielen Dank! 
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Ausbildung bei der Stadt Meersburg:   
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Auslugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angeneh-
mes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterentwicklung 
der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleis-
tungsunternehmen ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräf-
ten ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
Ablauf der Ausbildung:
•	 praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der 

Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, 
Personal und Bürgerbüro

•	 Blockunterricht in Ravensburg
•	 viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf 

die Abschlussprüfung
•	 Ausbildungsdauer: 3 Jahre
 
  
Wir erwarten:
•	 mindestens einen guten Hauptschulabschluss
•	 Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
•	 Kundenorientierung und Kontaktfreude
•	 Zuverlässigkeit
•	 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
 
  
Wir bieten:
•	 eine abwechslungsreiche Ausbildung
•	 Mitarbeit an spannenden Projekten
•	 eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brut-

to) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr 

  
  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
  

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Auslugsziel. Dadurch spielt Tourismus in 
unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus 
und Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen Ange-
bote in unserer Stadt, die Organisation einer Vielzahl von Veran-
staltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller Welt. 
  
Ab dem 01.10.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Bachelor of Arts „BWL – Tourismus, 
Destinations- und Kurortemanagement“ 

  
Ablauf der Ausbildung:
•	 dreijähriges duales Studium in Kooperation mit der Dualen 

Hochschule Ravensburg
•	 praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Ab-

teilung „Tourismus und Veranstaltungen“, u.a. in der Gäste-
information, in der Veranstaltungsorganisation und im Mar-
keting

 
  
Wir erwarten:
•	 allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
•	 Kundenorientierung und Kontaktfreude
•	 Organisationstalent
•	 gute Englischkenntnisse, möglichst weitere  

Fremdsprachenkenntnisse
•	 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
•	 Teamfähigkeit und Engagement
•	 gute MS-Oice Kenntnisse
•	 Bereitschaft zu Abend- und Wochenendarbeit
 
  
Wir bieten:
•	 spannende und abwechslungsreiche Ausbildung
•	 Mitwirkung bei der Planung und Organisation von 

Veranstaltungen, wie z.B. das Bodensee Weinfest, die 
Open-Air-Konzerte sowie bei Projekten in den Bereichen 
Gästeinformation und Marketing

•	 eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) 
im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr

 
  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
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Verkehrsbehinderungen während der Neueröfnung des VINEUMS Bodensee  
und der Open Airs in Meersburg 
Am 2. bis 4. August 2016 wird wieder das Open Air Festival auf dem Schlossplatz durchgeführt. Um sämtliche Aufbauarbeiten zügig 
und für das Aufbaupersonal gefahrlos durchzuführen, ist es notwendig, verschiedene Straßen und Plätze für den ließenden Verkehr zu 
sperren. Im Einzelnen sind dies der Schlossplatz, die Höllgasse, sowie die Vorburggasse bis zur Einmündung in die Stefan-Lochner-Straße. 
Ebenfalls wird, wie jedes Jahr, der Torkelhof gesperrt. Die Sperrung erfolgt von Montag, den 25.07.2016 bis Freitag, den 05.08.2016. 
  
Weiterhin wird während des jeweiligen Konzerts die Stefan-Lochner-Straße voll gesperrt werden. Wir bitten darum, die öfentlichen Park-
plätze zum Parken zu benutzen. 
  
Zusätzlich öfnet am Wochenende vom 29.-31.07.2016 das VINEUM Bodensee, da zahlreiche Besucher erwartet werden, wird es auch dort 
zu Verkehrs- sowie Parkbehinderungen kommen. 
  
Es werden alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Rücksicht für diese Sperrungen und Verkehrsbeschränkungen gebeten. 
  
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung - 

Erfassung der Parkraumsituation in Meersburg   
als Schulprojekt 
Um den tatsächlichen Bedarf für eine am Fähreparkplatz in der öfentlichen Diskussion ste-
henden Parkraumerweiterung anhand von konkreten Daten besser ermitteln zu können, 
hat die Stadt Meersburg am vergangenen Mittwoch eine erste Bestandsaufnahme der Park-
raumsituation aller Meersburger Parkplätze über einen ganzen Tag hinweg begonnen. Die 
Klasse 8 der Sommertalschule hat im Rahmen eines Schulprojekts dabei die Zählung der 
Fahrzeuge auf dem Fähreparkplatz übernommen. 
  
Herr Konrektor Fitz hat dabei die Aufgabe in den Unterricht integriert und die Koordinati-
on der Schülerteams übernommen. Bürgermeister Dr. Brütsch war hierzu persönlich in den 
Schulunterricht gekommen, um den Schülerinnen und Schülern den Hintergrund des Pro-
jektes zu erläutern. Er sicherte den Schülern zu, nach der Sommerpause über den weiteren 
Verlauf des Projektes zu informieren. 
  
Die gewonnene Datenbasis wird um eine weitere Zählung in den Sommerferien ergänzt. 
Zunächst wurden die Daten für einen Wochentag in der Hauptsaison von den Schülerinnen 
und Schülern mit Unterstützung der Mitarbeiter des städtischen Gemeindevollzugsdienstes 
sowie zweier Auszubildenden der Stadtverwaltung Meersburg erhoben. Als nächstes wer-
den die Daten für einen Samstag in der Hauptsaison erfasst. 
  
Wir danken Herr Fitz und den Schülerinnen und Schülern der Sommertalschule ganz herzlich 
für ihre Mithilfe und Unterstützung. 
  
„Stadtverwaltung Meersburg“ 

Fertigstellung eines neuen 
Ferienwohnungskomplexes 
Nach Abriss des historischen, landwirt-
schaftlichen Anwesens ist in der Von-Laß-
berg-Straße 9 nach rund 1 jähriger Bauzeit 
ein neues Gebäude entstanden. 
Nach eingehender Besichtigung des Neu-
baus mit 2 Wohnungen und 5 Ferienwoh-
nungen sowie einem Gemeinschaftsraum 
gratulierte Bürgermeister Dr. Brütsch den 
Eigentümern, den Eheleuten Olga und Karl 
Brugger zum neu entstandenen Gebäude-
komplex. Nachdem bereits die ersten Bu-
chungen vorliegen, freute er sich zusammen 
mit der Familie Brugger über die positive Re-
sonanz und wünschte Ihnen für die zukünf-
tige Auslastung alles Gute. 
  
„Stadtverwaltung Meersburg“ 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
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Schulkunstausstellung wird zum Raumerlebnis 
Mit einem Rückblick auf zahlreiche Kunstaktionen, bis hin zur Um-
setzung eines Kunstproils für die ganze Schule, in den letzten 25 
Jahren, eröfnete Schulleiter Jürgen Ritter die Schulkunstausstellung 
„Kunstwerkstatt“ an der Sommertalschule Meersburg. 
Vor zahlreichen Gästen stand die Vernissage ganz im Zeichen der 
musischen Bildungsangebote der Schule. So bildeten der Schulchor 
unter Leitung von Simona Wolf und Ute Eisenhart-Sievers sowie Ute 
Schubert am Klavier zu Beginn und zwei junge Sängerinnen und ein 
Sänger aus der Musikschule von Franziska Restle, mit der die Som-
mertalschule kooperiert, zum Ende, den musikalischen Rahmen für 
die kurzen Ansprachen. 
Schulleiter Jürgen Ritter wies auf die Besonderheit der Ausstellung 
hin. So werden die Schülerinnen und Schüler der Sommertalschule 
im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft „Kunstwerkstatt“ mit Schülerin-
nen und Schülern der Sprachheilschule Friedrichshafen zusammen 
unterrichtet. Diese Kooperation der beiden Schulen beruht auf dem 
Prinzip des inklusiven Unterrichtens, das derzeit einen bildungspoli-
tischen Schwerpunkt bildet. 
Ebenfalls gezeigt werden in der Ausstellung Arbeiten, die in der Ko-
operation mit der Jugendkunstschule Bodenseekreis entstanden. 
Bei dieser Zusammenarbeit geht es um Möglichkeiten unterrichtli-
cher Angebote durch eine integrative Beschulung und Betreuung 
von Flüchtlingskindern, die derzeit an der Sommertalschule unter-
richtet werden. 
Somit, so Ritter, ist die Ausstellung auch ein Sinnbild für die derzeit 
schulisch vorherrschenden pädagogischen Anforderungen der Inte-
gration und Inklusion. 
Die Leiterin der Jugendkunstschule Bodenseekreis, Christa Bartsch, 
zeigt sich erfreut über die Möglichkeit, ein derartiges unterstützen-
des Angebot mit und für Flüchtlingskinder zusammen mit der Som-
mertalschule realisieren zu können. Grundlage dafür waren spezi-

elle Gelder des Landes, die der Jugendkunstschule zur Verfügung 
gestellt wurden, mit denen die Materialien und die die Lehrerin, die 
Künstlerin Lu Rauscher, inanziert werden konnten. 
Abschließend stellten die beiden Leiterinnen der Arbeitsgemein-
schaft, Nadine Röder von der Sommertalschule und Valerie Heß von 
der Sprachheilschule, die Arbeitsweise vor, mit der sie die Schülerin-
nen und Schüler konfrontierten. Diese konnten aus gesammelten 
oder bereit gestellten Materialien auswählen und sich für ein Thema, 
ein Motiv oder eine Technik entscheiden. So entstanden Kunstwerk-
le aus der Kombination von Gegenständen ebenso wie Zeichnungen 
und gemalte Bilder, aber auch Bilder am Computer. Mithilfe dieser 
ofenen Angebotsform, entwickelten die Schülerinnen und Schüler 
überzeugende Arbeiten in allen Bereichen. 
Interessant ist aber auch die Art der Präsentation, die von den bei-
den Lehrerinnen aufwendig gestaltet wurde. Sie verwandelten sie 
die Pausenhalle der Sommertalschule nicht nur in eine Galerie, in der 
Kunst gezeigt wird, sondern machten durch die Art der Hängungen 
die Halle selbst zu einem künstlerischen Raumerlebnis. 

Colin Cotterill: Dr. Siri und die Geisterfrau 
(Kriminalroman) 
  
Fiona Barton: Die Witwe 
(Kriminalroman) 
  
Cora Stephan: Ab heute heiße ich Margo 
(Zwei Frauen, zwei Töchter, zwei Kriege, zwei 
Deutschlands – 
und ein gemeinsames Schicksal) 
  
Angela Bajorek: Wer fast nichts braucht, 
hat alles  
Janosch - die Biograie 
  
  
Selim Özdogan: Wieso Heimat, ich wohne 
zur Miete 
Ein grandios kluger und grandios komische 
Roman 
  
Christine Thürmer: Laufen. Essen. Schla-
gen. 
Eine Frau, drei Trails und 12700 Kilometer 
Wildnis 
  
Gaby Hauptmann: Die Italienerin, die das 
ganze Dorf in ihr Bett einlud 
(Endlich eine Bettgeschichte die sich lohnt ) 
  

Dmitry Glukhovsky: Metro 2035 
Science Fiction Bestseller aus Moskau 
  
  
INFO! 
Vom 1. August bis 10. September 
haben wir wieder Sommeröfnungszeiten 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9-12 Uhr und 16-18 Uhr 
Samstag 
10-13 Uhr 
 
 
 

Neue Kurse zum Beginn 
des neuen Musikschul- 
jahres 2016/2017 

  
Baby-Musikgarten  
für Babys von 6 bis 18 Monaten 
Kursdauer: 1 Jahr 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 30 Min. 
Gebühren: € 14,00/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 
10.10.2016 um 10.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 12.09.2016, 19.09.2016, 
26.09.2016, jeweils um 10.00 Uhr 
  

Musikgarten 
für Kinder von ca. 1 ½ bis 3 Jahren 
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 18,70/Monat 
Start der neuen Gruppe: Dienstag, 
04.10.2016 um 10.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 13.09.2016, 20.09.2016, 
27.09.2016, jeweils um 10.00 Uhr 
  
KlangFarben 
 für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
Kursdauer: 1 Jahr 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. in 
der Jugendmusikschule 
bzw. 90 Min. in der Jugendkunstschule 
Gebühren: € 25,00/Monat 
Mindestteilnehmerzahl: 14 Anmeldungen 
bis 22.09.2016 
Start des neuen Kurses: Donnerstag, 
06.10.2016 um 14.15 Uhr in der Jugend-
musikschule  
  
Musikalische Früherziehung im Sommer-
talkindergarten 
für Kinder von ca. 4 Jahren 
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 23,30/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 
10.10.2016, um 8.00 Uhr im Bewegungs-
raum im blauen Haus 
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Schnuppertermine: 12.09.2016, 19.09.2016, 
26.09.2016, jeweils um 8.00 Uhr 
  
Musikalische Früherziehung  
für Kinder von ca. 4 Jahren 
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 23,30/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 
10.10.2016, um 17.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 12.09.2016, 19.09.2016, 
26.09.2016, jeweils um 17.00 Uhr 
  
Weitere Auskünfte im Sekretariat der Ju-
gendmusikschule Meersburg,  
Vorburggasse 17 – 19, 
Tel. 07532 / 440 271  
(Mo – Fr vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr / 
in den Ferien ist die JMS geschlossen) 
oder direkt bei Frau Adam, Telefon: 
07551 / 970295 
  
 

Auch für die Gemeinden 
Hagnau und Daisendorf 
  
Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
  

Die nächsten Sprechstunden der Energie-
agentur Bodenseekreis sind auf: 
  
Dienstag den 27.09.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag den 08.11.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
  
terminiert und inden im   

Rathaus Meersburg, 
Kleiner Sitzungssaal   

statt. 
  
Eine Terminvereinbarung zur Energiebera-
tung ist unbedingt erforderlich! 
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Bera-
tung vom Veranstalter auch kurzfristig ab-
gesagt werden.) 
  
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen 
ist 
  
Frau Walprecht, Abteilung Bauen und Ge-
bäudemanagement, Tel. 440-181 
  
In den Sprechstunden der Energieagentur 
Bodenseekreis haben die Bürger die Mög-
lichkeit, sich rund um erneuerbare Energien, 
energieeiziente Altbausanierungen und 
Neubauten sowie Förderungen und Finan-
zierungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-

Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. 
  
Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn 
möglich, zur Beratung mitgebracht werden: 
 
•	 Baupläne bzw. das Baugesuch des Ge-

bäudes
•	 Verbräuche der letzten drei Jahre, evtl. 

Änderungen am Haus oder Nutzerver-
halten

•	 Schornsteinfegerprotokoll (nicht die 
Rechnung) mit Angaben zum Hei-
zungssystem

•	 Fotos (auch digital möglich) zum Ge-
bäude

•	 wenn bekannt, die Vor- und Rücklauf-
temperatur des Heizungssystems

•	 Befragung von Vorbesitzer / Vormieter 
über gemachte Sanierungen oder be-
kannte Schwachstellen

 

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine:  
Restmüll: Bezirk A zweiwöchig 28.07.2016 
Restmüll: Bezirk B zweiwöchig 29.07.2016 
Biomüll: Bezirk A  04.08.2016 
Biomüll: Bezirk B  05.08.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de.   

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur mit haushaltsüblichen Mengen bestückt werden 
dürfen. Gewerbebertriebe müssen ihre Wertstofe anderweitig (private Entsorgungsunter-
nehmen) entsorgen. 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

  
Zu verschenken: 
 
•	 Ein runder Intex Metall-Rahmen-Auf-

stellpool (3,66m Durchmesser, 76 cm 
hoch) mit kompletter Filteranlage, 
Skimmer, Anleitungs-DVD für den Auf-
bau  Tel.: 2019980

•	 Eine Holzeckbank „Kiefer“, Wohnzim-
mertisch mit grünmellierter Marmor-
platte „RETRO“, zwei Flexistangen 
„Gymnastik“  Tel.: 0160/95421796

 
  
Suche: 
 
•	 Garage Nähe Schützenrain  

 Tel.: 0176/83820788
•	 Große terracotta Blumentöpfe eckig 

und rund, Bambus zum selberschnei-
den, Transportbox, Rasenkantensche-
re mit Akku, Vogelvoliere mit Dach, 
Zinkwanne, Regentonnen in grün, 
Kiefer-, Fichtenbretter für Laubsäge-
arbeiten, 
Großer Hasenstall mit Gehege für 
große Hasen, Volierendraht Farbe egal, 
Trinklaschen + Näpfe für Hasen/Meer-
schweinchen, Bongos, kleiner weißer 
Holztisch  
 Tel.: 0160/95421796 

 
 

Aktionen und Events  
im August 2016 
Sommerpause für unsere Damensauna! 
Ab dem 12.September 2016 starten wir 
dann wieder mit der Damensauna.....erleben 
Sie Ihren Spezialtag mit vielen neuen Über-
raschungen! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 

wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Bei 
schönem Wetter können Sie unsere Massa-
gen auch  unter freiem Himmel in unserem 
Massagepavillon genießen. Weitere Infor-
mationen und Terminabsprachen unter Tel. 
07532/4402810. 
  
Unser Tipp: ...Sauna-Sommer-Feeling! 
Am Samstag, 13. August 2016, indet in 
Konstanz das Seenachtsfest-Feuerwerk 
statt. Zu diesem Anlass hat die Meersburg 
Therme an diesem Samstag für ihre Gäste 
bis 24:00 Uhr geöfnet. Sie haben dadurch 
die Möglichkeit (bei schönem Wetter) dieses 
überwältigende Spektakel vom Thermalau-
ßenbecken oder der Sauna aus mitzuerle-
ben. 
  
Frei- und Strandbad Meersburg (10. Mai 
bis 15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Frei-
bad ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
Finden Sie Ihren Job unter www.meers-
burg-therme.de 
  
 
 
 

6. Meersburger  
12-Stunden-Schwimmen 
Zum 6. Mal fand am vergangenen Sonn-
tag im Frei- und Strandbad Meersburg das 
12-Stunden-Schwimmen statt und zum 
sechsten Mal war es ein voller Erfolg. Das 
von der Meersburg Therme veranstaltete 
12-Stunden-Schwimmen, dessen Erlös der 
Deutschen Lebensrettungsgesellschaft 
(DLRG) Ortsgruppe Meersburg zugute 
kommt, bot seinen 87 Teilnehmern bei strah-
lend blauem Himmel und Sonnenschein 
tolle Bedingungen. Für viele schwimmbe-
geisterte Meersburger und Urlauber ist das 
12-Stunden-Schwimmen zu einem jährli-
chen Ritual geworden, um jedes Jahr aufs 
Neue für den guten Zweck ins kühle Nass zu 
springen. Welcher Stil dabei geschwommen 
wird ist nebensächlich. Jeder darf Schwim-
men wie und so viel er möchte. Ziel ist es 
innerhalb der 12 Stunden so viele Meter wie 
möglich zu erschwimmen. Auch dieses Jahr 
konnten sich die Teilnehmer während ihrer 
Pausen mit kostenlosen Lockerungsmassa-
gen entspannen und sich mit Obst, Trauben-
zucker und Getränken stärken. 
Bereits um 07:00 zum Start des 12-Stunden-
Schwimmens waren die ersten begeisterten 
Schwimmer im Wasser und zogen ihre ers-
ten Bahnen. Bei den sommerlichen Tempe-
raturen motivierten sich zusätzlich zu den 
bekannten Teilnehmern auch zahlreiche 
Badegäste. 
  
Alle Teilnehmer erzielten hervorragende 
Leistungen und erreichten dieses Jahr ein 
sensationelles Ergebnis. 

Zwischen 07:00 und 19:00 schwammen 87 
Teilnehmer jeden Alters herausragende 
551,2 km (2015 erreichten 69 Teilnehmer 
377,2 km). 
  
Seinen ersten Platz hat nun schon zum 6. 
Mal in Folge der junge Norweger Erik Wil-
helmsen verteidigt. Der junge Osloer konnte 
mit 35.000 geschwommenen Metern, seine 
eigene Leistung vom letzten Jahr übertref-
fen und schwamm damit Tagesrekord. 
Bei den Mädchen erreichte die 12-Jährige 
Lena Müller mit sensationellen 16.000 Me-
tern den 1. Platz. 
  
Andre Maier, Jan Tauschinsky und Manuel 
Lerner sicherten sich mit 33.500 Metern den 
1. Platz und somit den Wanderpokal in der 
Kategorie „Teams“ und konnten so das Team 
der Meersburg Therme und des Droste-
Hülshof-Gymansiums hinter sich lassen. 
 

Die Ergebnisse 

•	 Mädchen:  
 1. Lena Müller, 16.000 m; 
 2. Alina Kopp, 7.400 m;
 3. Sophia Pampel, 7.000 m.

•	 Jungen:  
 1. Erik Wilhelmsen, 35.000 m; 
 2. Max Müller, 25.000 m; 
 3. Henrik Wanner, 8.000 m.

•	 Damen:  
 1. Marianne Gollor, 12.000 m; 
 2. Margot Hauke, 11.000 m; 
 3. Corinna Strauß, 8.100 m.

•	 Herren:  
 1. Volker Krusche, 25.700 m; 
 2. Ralf Tessari, 24.400 m; 
 3. Joachim Tillmann 16.000 m.

•	 Familien:  
 1. Familie Bergmoser, 4 Teilnehmer,  
 Durchschnitt 9.550 m; 
 2. Familie Duschl, 4 Teilnehmer, 
 Durschnitt 5.375 m.

•	 Teams: 1. DLRG Senioren mit Andre 
Maier, Jan Tauschinsky und Manu-
el Lerner, Durchschnitt 11.167 m; 2. 
Meersburg Therme mit Tamara Eisele, 
Jennifer Gollmer, Eva Landowski, Jes-
sica Zapf und Thomas Herwig, Durch-
schnitt 8.800 m; 3. DHG 6a mit Maxi-
milian Wulf, Acalli Schwämmlein und 
Amelie Lissner, Durchschnitt 8.133 m.
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Veranstaltungen  
von 28. Juli – 04. August 2016 
Donnerstag, 28. Juli 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Afenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Trefpunkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Planzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit) Tref punkt: Kasse Neues Schloss, 
Kosten: 3,50€ pro Kind 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung 
„jung + gegenständlich“  Rotes Haus / Ga-
lerie Bodenseekreis im Spiegelsaal des Neu-
en Schlosses 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung). Eintritt freu 
  
Freitag, 29. Juli 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
17:10 – 01:55 Uhr Festspielkreuzfahrt 
- Bregenzer Festspiele „Turandot“  Wir 
fahren Sie hin – zu einem kulturellen Er-
lebnis der be sonderen Art! Die Bregenzer 
Festspiele präsen tieren in diesem Jahr das 
Drama „Turandot“ von Giacomo Puccini. Die 
Festspiel kreuzfahrt be inhaltet die Schif-
fahrt zur Seebühne und zurück, ein Fest-
spielmenü, den Festspieleintritt und eine 
Mitternachtssuppe auf dem Schif. Ab BSB 
Hafen. 

Kosten: Je nach Sitzplatzkategorie 170,00 € 
oder 217,00 € 
18:00 Uhr Eröfnung des VINEUM Boden-
see  Festakt im Dachstuhl des VINEUM Bo-
densee. 
Als modernes und sinnliches Erlebnishaus 
für Wein in einem historischen Baudenkmal 
hat das VINEUM Bodensee ein absolutes 
Allein stel lungsmerkmal. Am 29. Juli ist es 
soweit: Das VINEUM Bodensee wird eröfnet! 
Weitere Informationen unter: www.vineum-
bodensee.de 
18:30 Uhr Platzkonzert des Biberacher 
Harmonikaorchesters  in den Burgwegan-
lagen (nur bei guter Witterung) 
19:00 – 21:00 Uhr Öfentliche Weinprobe 
im Kelter haus des Staats weinguts Meers-
burg  
Sie haben Spaß an Wein und würden ger-
ne mehr darüber erfahren? Dann lernen 
Sie unsere Weine bei spannender Führung 
durch unser histori sches Kellergewölbe und 
Verkostung in unserem Kelterhaus kennen. 
Tref punkt: Früchte  brunnen vor dem Wein-
verkauf des Staatswein guts. Kosten: 15,00 €, 
erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats weingut 
oder in der Gäste info. *VVK 
19:30 Uhr Open Air Konzert mit der 
Knaben musik Meersburg und der Gwan-
gyang Concert Band Augustinum Meers-
burg, Terrasse (bei schlechtem Wetter im 
Theatersaal). Eintritt frei, Spenden erbeten 
19:30 Uhr Konzert „Saxobeat“  
Satter Saxophon Sound mit den Saxobeats 
im Jugend- und Familiengästehaus (JUFA), 
Vorburggasse 1-3. Eintritt frei 
20:00 Uhr  Cellokonzert „eterna deus“  mit 
Christina Meißner. Evangelische Schlosskir-
che. 
Eintritt frei, Spenden am Ausgang 

  
Samstag, 30. – Sonntag, 31.Juli 
ab 11:00 Uhr Eröfnungsprogramm mit 
freiem Eintritt und buntem Rahmenpro-
gramm im VINEUM Bodensee 

  
Samstag, 30. Juli 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 – 18:00 Uhr Platzkonzert „Saxo-
beat“  Satter Saxophon Sound mit den Sa-
xobeats in den Burgweganlagen (nur bei 
guter Witterung). Eintritt frei 
20:00 Uhr Open Air Konzert mit Lake 
Brass  Ort: Reithof, Seminarstraße (Aus-
weichtermin bei schlechtem Wetter: Sonn-
tag, 31. Juli) Eintritt frei, Kollekte, Festbewir-
tung 

Sonntag, 31. Juli 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr  Öfentliche Führung durch die 
Dauerausstellung „ 3000 Jahre staunen“ 
„Vom Nomadenzelt bis zur Nano- Bibel“ Bi-
belgalerie Meersburg, Kirchstraße 4. Kosten-
frei zzgl. Eintritt 5,00 € 
15:30 Uhr Öfentl. Führung Sonderaus-
stellung „Paradiesische Planzen im Ju-
dentum, Christentum und Islam  Die Plan-
zenwelt der Hebräischen Bibel, des Neuen 
Testaments und des Korans und damit auch 
ein Stück unserer Kulturgeschichte ist mit 
allen Sinnen neu zu ent decken. Bibelgalerie 
Meersburg. Kostenfrei zzgl. Eintritt 5,00 € 
16:00 Uhr Sonderführung: Triumph des 
Bacchus  Kulturhistorische Führung für 
Erwachsene. Trefpunkt: Eingang Neues 
Schloss. Kosten: Pro Person: 12,00 €, (inkl. 
Schlosseintritt); mit Gästekarte 10,80 € 

  
Montag, 01. August 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung  
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau mit Weinverkostung. 
Dauer: ca. 2,5 Stunden. Trefpunkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 

  
Dienstag, 02. August 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schif möglich. Trefpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
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17:10 – 01:55 Uhr Festspielkreuzfahrt 
- Bregenzer Festspiele „Turandot“  Wir 
fahren Sie hin – zu einem kulturellen Er-
lebnis der be sonderen Art! Die Bregenzer 
Festspiele präsen tieren in diesem Jahr das 
Drama „Turandot“ von Giacomo Puccini. Die 
Festspiel kreuzfahrt be inhaltet die Schif-
fahrt zur Seebühne und zurück, ein Fest-
spielmenü, den Festspieleintritt und eine 
Mitternachtssuppe auf dem Schif. Ab BSB 
Hafen. Kosten: Je nach Sitzplatzkategorie 
170,00 € oder 217,00 € 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Trefpunkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
20:00 Uhr Open Air Konzert ROBERT 
PLANT & The Sensational Space Shifters  
Schlossplatz Meersburg. Vorband: Peter Pux 
*VVK 
  
Mittwoch, 03. August  
09:30 – 12:30 Uhr „Mein Baden-Württem-
berg-Buch“ – Sommerferienprogramm  
Bei der Mit machveranstaltung zu „Mein 
Baden-Württem berg-Buch“ lernen Kinder 
die Alltagsgeschichte unseres Bundeslandes 
kennen. Stadtbücherei Meersburg. Für Kin-
der von 8-12 Jahren. max. 40 Kinder. Anmel-
dung erforderlich. Kosten: 4,00 € 
10:30 Uhr Kinderstadtführung durch die 
historische Altstadt. Dauer ca. 1,5 Std., ab 
6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei der Kinder-
stadtführung ist nicht möglich, es indet 
aber zeitgleich eine Stadtführung für Er-
wachsene statt. Trefpunkt Gästeinformati-
on, Kirchstraße 4. Für Kinder kostenlos 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte 
frei  
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-

haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud. 3,50 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tref-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schif (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
20:00 Uhr Open Air Konzert mit Sarah 
Connor  auf ihrer „Muttersprache“ Tour 
live in Meersburg! Schlossplatz Meersburg 
*VVK 
  
Donnerstag, 04. August 
10:00 Uhr Sonderführung: Auf den Spu-
ren von Wein- und Stadtgeschichte mit 
Wein verkostung. Erleben Sie mit uns einen 
Stadt rundgang der Genüsse – des Weines 
und der Kultur. Kosten: 10,00 €, erm. 8,00 €. 
Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Afenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Trefpunkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Planzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 

Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit) Tref punkt: Kasse Neues Schloss, 
Kosten: 3,50€ pro Kind 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung 
„jung + gegenständlich“  Rotes Haus / Ga-
lerie Bodenseekreis im Spiegelsaal des Neu-
en Schlosses 
20:00 Uhr Open Air Konzert mit Rea Gar-
vey  Schlossplatz Meersburg *VVK 
  
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 Uhr
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
 
 

 

Vorstandssitzung 
Zu unserer nächsten Vorstandssitzung am Donnerstag, den 28. Juli 2016, 20:00 Uhr, in der Gutsschänke Meersburg, laden wir Mitglieder und 
Interessierte herzlich ein. 
  
Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
  
Mia Wachs 
  
Ortsvereinsvorsitzende 
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Helferkreis Asyl 
Meersburg  

Qualiizierungs- und Schu-
lungsseminare für die Un-

terstützung bei Deutschkursen, Nach-
hilfe und Hausaufgabenbetreuung im 
Rahmen der Flüchtlingshilfe 
  
  
Der Helferkreis Asyl bietet für die in Deutsch-
land lebenden erwachsenen Flüchtlinge so-
wie den weiteren Migranten, ebenso den 
schulplichtigen ausländischen Kindern 
Deutschkurse, Nachhilfe und Hausaufga-
benbetreuung an. Diese Unterstützung 
erfolgt ausschließlich durch ehrenamtliche 
HelferInnen und soll auch in den nächsten 
Jahren fortgesetzt werden. 
  
Hierzu bietet der Helferkreis in Zusammen-
arbeit mit dem Humboldt Institut Konstanz 
im Bereich Deutsch als Fremdsprachen, ei-
nen Qualiizierungskurs an. 
  
Die Teilnahme ist für ehrenamtliche Hel-
fer des Helferkreises kostenlos ebenso für 
Personen, welche sich künftig als Helfer en-
gagieren möchten oder sich bereits enga-
gieren. Der Kurs indet in einem Unterrichts-
raum des Droste-Hülshof-Gymnasiums 
statt. 
  
Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnahme-
bestätigung (Zertiikat) 
  
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen 
begrenzt 
(2 Gruppen je 15 Personen). 
  
Schulungsreihe: 
September 2016: Thema „ Aufbau und Or-
ganisation einer Unterrichtseinheit“   
Oktober 2016: Thema: Grammatikver-
mittlung nach dem kommunikativen An-
satz“  
November 2016: Thema: „Teilnehmerakti-
vierende Methoden“  
November 2016: Erfahrungsaustausch 
Dezember 2016: Thema: „ Möglichkeiten 
der Binnendiferenzierung“  
Dezember 2016: Auswertung und Aus-
blick 
  
Wir bitten bei Interesse und davon gehen 
wir aus, sich bis zum 15. August 2016 per 
e-Mail reinhold.jatzenko@gmx.de oder un-
ter der Tel.-Nr. 07532 – 8080291 anzumel-
den. 
HausaufgabenhelferInnen der Sommertal-
schule Meersburg für lernschwache deut-
sche Kinder können sich selbstverständlich 
ebenfalls anmelden. 
  
Die Anmeldung betrift die gesamte Schu-
lungsreihe. 
  
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung! 
  

Liebe Grüße   
Reinhold Jatzenko  
(stv. Sprecher und Kursleiter)  
  
*gefördert aus Mitteln des Programms Flücht-
lingshilfe durch Bürgerschaftliches Engage-
ment und Zivilgesellschaft des Landes Baden 
– Württemberg 
 
 

 
Liebe Eltern,   
als Selbsthilfe-Verein sind wir alle eine 
Gruppe von Eltern, die gemeinsam das Fa-
milienleben in Meersburg vielfältig gestal-
ten wollen. Dazu gehören die Betreuungs-
gruppe bei Trudi sowie das Kinderturnen, 
aber auch Angebote für Kinder beim Wein-
fest und den Kleiderbasaren, der Weih-
nachtsmarkt und die Kinderfasnet. 
  
Für all diese Angebote braucht es tatkräf-
tige Unterstützung von allen, wozu sich je-
der bei der Anmeldung verplichtet. Leider 
war seither nicht jede Familie bereit sich 
einzubringen, wodurch die wenigen Helfer 
übermäßig belastet wurden. 
  
Daher hat der Vorstand folgende Regelung 
beschlossen:   
Jede Familie, die das Angebot des Famili-
entrefs in Anspruch nimmt, trägt sich zu 
Beginn des Schuljahres (September) für 
2 Schichten à 2 Stunden als Helfer ein (4 
Stunden sind dabei sehr wenig verglichen 
mit anderen Vereinen). Wer sich nicht ein-
trägt, wird eingeteilt. Vier Wochen vor dem 
jeweiligen Termin erinnert der Vorstand 
nochmal daran wer sich als Helfer einge-
tragen hat. Falls jemand am angegebenen 
Termin aus dringenden Gründen nicht mit-
helfen kann, sorgt er selbst für eine Ersatz-
person (Oma/ Opa/ Onkel/ Tante/ Freun-
de/ Nachbarn) oder tauscht mit jemand 
anderem aus dem Verein und informiert 
den Vorstand rechtzeitig darüber. Verstößt 
jemand gegen diese Regelung, kann die-
se Familie das Angebot des Familientrefs 
nicht mehr nutzen. 
  
Die Mithilfe bei den Veranstaltungen 
bietet euch die Chance andere Familien 
kennenzulernen und aktiv etwas für die 
Gemeinschaft und somit auch für eure ei-
genen Kinder zu tun. 
  
Aus aktuellem Anlass möchten wir dar-
auf hinweisen, dass für das Kinderpro-
gramm bei der Eröfnung des Vineums 
am 30./ 31. 7. noch dringend Helfer be-
nötigt werden. Wir bitten euch, euch in 
die Liste im Familientref einzutragen 
und danken schon jetzt für eure Unter-
stützung!   

Der Vorstand 

Neuer Kurs beim  
Eltern-Kind-Turnen 
Liebe Eltern!  
  
Nach den Sommerferien beginnt eine neue 
Runde des Eltern-Kind-Turnens. Diese geht 
vom 13. September 2016 mit einer Herbst-
pause (1.11.16) bis zum 13. Dezember 
2016. Gaby Hansler wird das Turnen wei-
terhin leiten, sie sucht aber noch Unterstüt-
zung! 
  
Das Turnen indet wie gehabt Dienstag 
Nachmittag in der Sommertalhalle statt. 
Es werden wieder zwei Kurse nacheinander 
angeboten, der erste von 16:00 bis 16:50, 
der zweite von 17:00 bis 17:50. Die Kosten 
für die Teilnahme betragen 13 Euro und 6 
Euro für ein Geschwisterkind. 
  
Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis 
zum 20. September 2016 möglich. Weitere 
Informationen und Anmeldung bei Gaby  
(Tel. 07532-414042 oder turnen@familien-
tref-meersburg.de). 
  
Wir freuen uns auf euch!  

 
 
*** Kinderkleiderbasar, am 17. Septem-
ber 2016 - es gibt noch freie Tische für 
den Verkauf. Anmeldung per Email an 
basar@familientref-meersburg.de  !!! *** 

  
Café im Tref mit den folgenden 
Themen(weitere Infos - siehe Ofenes 
Café unter ständige Angebote)  
  Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
  Ansprechpartnerin:
   Bettina Schmitt-Stolba  

02. bis 30. August   KEIN CAFE im Tref we-
gen Sommerferien 1. Themencafe: 6. Sep-
tember    
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 

 PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 

11.30 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
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Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@
familientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 
11.00 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 

Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  
Freitags von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 

Einladung zum Senioren- 
Kafeenachmittag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kafeenachmittag indet am 
Donnerstag, 28.07.2016 
um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, 
Droste-Hülshof-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
inden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen.   

Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 

Kunterbunt im Manegen Rund 

Ein Hauch von Zirkusluft lag in der großen 
Turnhalle des Sommertals, wo der Kinder-
zirkus MEEROLINO, eine Abteilung des TuS 
Meersburg, unter dem Motto „Kunterbunt 
im Manegen Rund“ am Samstag den 23. Juli 
zur Abschlussvorstellung des vergangenen 
Schuljahrs eingeladen hatte. Hallenteil 1 
war liebevoll in eine Zirkusarena verwan-
delt worden und auf der Mattenbühne der 
MEEROLINOS gab es eine wahrhaft bunte 
Mischung aus Akrobatik, Balancieren und 
natürlich Clowns zu bestaunen. 16 Kinder 
wirbelten mit Reifen und 7 zeigten sich 
versiert im Rope Skipping, drei junge Nach-
wuchsartisten präsentierten witzige Boden-
akrobatik, 9 Kinder wussten allerhand Tricks 
auf den großen Laufkugeln zu zeigen und an 
den Klettertauen hangelten und schwangen 
die Artisten – teils als „Äfchen“ verkleidet – 
furchtlos auf die Klänge des Dschungelbu-
ches. Zwei junge Jongleure präsentierten 

ihre selbst einstudierte Performance und 
die 3 jugendlichen Stelzengeher hatten 
sich zwei kleine Theaterszenen ausge-
dacht und waren sowohl in tänzerischer 
Eleganz, als auch in dramatischer STAR 
WARS – Fechtszene zu sehen. „Pantomime 
im Park“ hieß die Nummer, die die meisten 
Lacher bekam: 2 Pierrots trieben als witzi-
ge, „lebende Statuen“ ihren Schabernack 
mit den verschiedenen Parkbesuchern. 
Artistische Höhepunkte  für die Artisten 
und die Zuschauer waren sicherlich die 
beiden Luftakrobatik Darbietungen: an 
sechs Trapezen gleichzeitig zeigten „Pira-
ten“ ihre kühnen Tricks bevor vier junge 
Damen an den Vertikaltüchern einen ful-
minanten, akrobatischen Schlusspunkt 
setzten. Heiter und beschwingt das große 
Finale mit allen 22 Akteuren. Teils schon 
beachtlich das Können und auch die Viel-
seitigkeit der acht bis Dreizehnjährigen: 
die jungen Artisten meisterten bis zu fünf 
verschiedene Darbietungen! 
Die Eltern hatten ein kleines Bufet mit Ge-
tränken und Essen gerichtet, wo sich Ak-
teure und Zuschauer stärken und die Vor-
stellung und den Tag ausklingen lassen 
konnten. Tatkräftig auch die Hilfe beim 

anschließenden Abbau. 
Die MEEROLINOS haben über die Sommer-
ferien Pause und starten erneut mit dem 
Training nach den Sommerferien. Neue Ar-
tisten sind herzlich willkommen. Donners-
tags trefen sich die Jüngeren ab Schulalter 
von 14:30-16:15 Uhr, freitags die Älteren ab 
der 4. oder 5. Klasse von 14:30-16:30 Uhr. 
Ich, als Leiterin der Truppe wünsche mir Hel-
fer für die Übungsstunden. Wer hätte Freu-
de daran, unsere Artisten mit auszubilden? 
Dazu muss man kein perfekt ausgebildeter 
Zirkustrainer sein, sondern eigentlich nur 
Freude am Umgang mit unseren jungen 
Artisten und am Geschehen im Zirkus mit-
bringen. Die technischen Anforderungen 
sind zu Beginn gering. Ich möchte gerne 
Helfer ausbilden, die dann mit den Kindern 
in Kleingruppen in den Trainingsstunden 
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üben könnten. Für Interessenten bin ich un-
ter 07532 5860 zu erreichen.  
Ina Best, Übungsleiterin im TuS Meersburg 

„Akrobatik zu dritt“: Larissa, Ailina und Nele

Piraten „entern“ die Trapeze

Auf Stelzen stelzen: Lydia, Nicola und Lina 

Abschlussbild der Reifenartisten

Großer Andrang beim Schnuppersurfen 
des WSM e.V. 

Am vergangenen Wochenende veranstal-
tete der Verein Windsuring Meersburg e.V. 
sein alljährliches Schnuppersurfen vor dem 
Vereinsgelände an der Uferpromenade.   

Bei herrlichem Sommerwetter wagten sich 
zahlreiche Kids, Jugendliche und jung Ge-
bliebene auf die Windsurf- und Standup- 
Boards, die vom Verein, von einem Surfshop 
aus der Region und von einzelnen Vereins-
mitgliedern zur Verfügung gestellt wurden. 
Die meisten machten ihre ersten Erfahrun-
gen auf den schwankenden Brettern, man-
che nutzten aber auch die Gelegenheit, in 
vergangenen Urlauben erworbene Kennt-
nisse wieder aufzufrischen.   

Für die allerersten Stehversuche stand an 
Land ein Surfsimulator bereit, um die un-
vermeidlichen Stürze ins immer noch kühle 
Seewasser in Grenzen zu halten. Aber die 
meisten wollten so schnell wie möglich raus 
auf den See, und fast alle hatten den größ-
ten Spaß dabei.   

Unter Anleitung der erfahrenen Surfer Wolf-
gang Groth und Wolf Martin 
kamen am Samstag bei leichtem Ostwind 
vor allem die Schnupper-Windsurfsurfer 
auf Ihre Kosten. Der eher windstille Sonn-
tag bot dann ideale Bedingungen für die 
Schnupper-SUPer (Stand Up-Paddler) al-
ler Altersstufen. Unter Anleitung der SUP-
Spezialisten Manfred Buchmann und Wolf 
Martin bewegten sich die meisten bei dem 
spiegelglatten Wasser nach kurzer Zeit wie 
alte Hasen auf dem Wasser. Manche waren 
so begeistert, dass sie sich spontan ent-
schlossen, dem Surfclub als neues Mitglied 
beizutreten. 
  

Unter Anleitung von Wolfgang Groth  (links) 

konnten sich die jungen Schnuppersurfer auf der 

vereinseigenen Rampe  mit dem ungewohnten 

Gerät vertraut machen.

Ideal für Kids und Einsteiger:  Die neuen aufblasba-

ren Riggs, die man sehr leicht aus dem Wasser zu 

ziehen und halten kann.

Es geht doch !  Die ersten Stehversuche auf dem 

Stand Up Board …

Reger Betrieb herrschte beim Schnuppersurfen am 

Wochenende auf dem Vereinsgelände Des WSM e.V.
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